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V e r k ü n d z e t t l

Sonntag, 29. März          5. Fastensonntag, Evangelium Joh 11,1-45
                                        Glockengeläute um 12 Uhr

Eine Auswahl von Hl. Messen, an denen man von Zuhause aus teilnehmen kann
Radio Grüne Welle, Sender der Diözese: Frequenz: Digitalradio DAB+ , Kanal 100;  Überetsch 103,00 MHz
9 Uhr                                  täglich Heilige Messe 
17 Uhr                                 täglich Andacht
Radio Maria                        Frequenz: 107,8 MHz
8 Uhr                                   werktags Hl. Messe 
9 Uhr                                    Sonntag Hl. Messe
(www.vaticannews.at) aus der Casa Marta in Rom  
7.00 Uhr                              täglich Liveübertragung der Messfeier mit Papst Franziskus 
Rai Südtirol
10 Uhr                                 Sonntag              Hl. Messe
ZDF (im Fernsehen)
9.30 Uhr        Sonntag        abwechselnd katholischer oder evangelischer Gottesdienst

Auf dein Wort hin: gemeinsam glauben, lieben, lernen

Liebe Pfarrgemeinde von St. Pauls!
Liebe Kinder, liebe Jugendliche, liebe Frauen und Männer, liebe ältere und kranke Mitchristen!
Auch wenn wir uns in diesen Wochen physisch nicht sehen, nicht reden und nicht gemeinsam Messe feiern
können, möchte ich Euch sagen, dass ich mit jeder und jedem von Euch mit meinem Herzen verbunden bin. Mit
ALLEN! Besonders mit Euch Kindern, Euch Erstkommunikanten und Euch Ministranten. Mit Euch kranken, ein-
samen und notleidenden Menschen. Sagt bitte Euren Familien und Angehörigen ein liebes Wort von mir: Ich
denke an Euch! Ich bete für Euch! Mein Segen und mein Gebet begleiten Euch! Einen besonderen Segensgruß
den lieben Schwestern im Mariengarten. Sie haben immer schon für uns gebetet und tun es weiterhin. 

Wir sind in der Fastenzeit! Was wird aus dieser ungewöhnlichen Fastenzeit? Viel Schweres, aber auch viel
Gnade! Ich möchte Euch die drei göttlichen Tugenden zusprechen, die uns in dieser Zeit helfen, trotz allem ver-
trauensvoll in die Zukunft zu blicken und zu gehen: Glaube, Hoffnung und Liebe! Glaube, dass der liebe Gott
mit uns geht, Hoffnung, dass wir den Blick nach oben in den Himmel nicht verlieren, Liebe, die uns untereinan-
der verbindet. Kleine, oft auch unscheinbare Zeichen wirken in diesen Tagen Wunder.

Den Letztverstorbenen unserer Pfarrei und allen unseren Verstorbenen wünsche ich ewige Freude und ewigen
Frieden und den Trauerfamilien Trost und Mitgefühl.

Jeden Tag feiere ich alleine im Pfarrhaus Kaltern, aber MIT und FÜR Euch alle die Eucharistie! Alles wird gut!
Euer Dekan Alexander Raich

Brief unseres Freundes P. Martin aus Ruanda
Grüß Gott in St. Pauls, liebe Grüße an eure Kinder und Enkelkinder und an alle unsere Freunde und
Bekannten in St. Pauls. Ich denke oft an euch in dieser besonderen Fastenzeit, in der wir alle zu Hause blei-
ben müssen. Jeder in seinem Zimmer! Es ist eine wirkliche Krise! Aber nehmen wir diese Krise an, nicht nur
wie eine Gefangenschaft, sondern auch als eine Gelegenheit, uns neue Vorschriften für unser Leben zu finden.
„Crisis“, aus Latein und auch aus Griechisch bedeutet „Auswahl“ oder „Entscheidung“ und nicht nur „Zeit der
Schwierigkeiten.“ Die Krise zwingt uns, neue Wege in unserem Leben zu planen, die nach neuen und positiven
Erfahrungen verlangen. In diesem Sinn sollen wir auf Gott vertrauen und Zuversicht auf den Sieg haben. Dann
können wir diese schwierige Zeit durchstehen. Es ist also eine günstige Zeit, in der wir unser Dasein und unser
Verhalten Gott und den Menschen gegenüber überdenken. Außerdem noch bedeutet es, viel im Kreis der
Familie zu bleiben. Da könnten wir verschiedene und verlorene Werte der Familie wiederfinden. Deswegen
verbringen wir diese Zeit nicht umsonst. Beten wir füreinander und für die Leute, die wegen des Coronavirus
sterben. Wie im Gebet „Vater unser“ sagen wir: „Vater, erlöse uns von dem Bösen!“
In Verbundenheit mit euch verbleibe ich Euer P. Martin Bahati



Liebe Eltern der Erstkommunionkinder!
Aufgrund der derzeitigen Situation und der
Unsicherheit, wie lange sich diese noch hinzieht,
schlagen wir vor, die Erstkommunion zu verschieben.
Einen neuen Termin können wir zurzeit nicht festle-
gen. Wenn möglich noch vor Schulende bzw. wie sich
die Lage entwickelt. Vielleicht ergeben sich auch
andere Formen, dass Ihr Kind an der Kommunion teil-
nimmt. Gehen wir aber gelassen und mit
Gottvertrauen in die Zukunft! Wir informieren Sie,
wenn wir konkret weiterplanen können. Wir wünschen
Ihnen und Ihren Kindern alles Gute, Gesundheit und
Gottes Segen durch diese schwierige Zeit. 
Die Vorbereitungsgruppe

Palmsonntag und Karwoche
Den Palmsonntag werden wir nicht gemeinsam mit
der Palmprozession und der feierlichen Passion feiern

können. Diesen Gottesdienst müssen wir leider auch
absagen.
Ob wir die Karwoche und das Osterfest im
Gotteshaus miteinander feiern dürfen, können wir
heute noch nicht sagen. Wir warten auf die Weisung
der Diözese.

Unser Verkündzettl liegt weiterhin in der Kirche, in
den Geschäften des Dorfes, in der Apotheke und in
der Bank auf. Auch sind die Vorsitzenden und
Präsidenten unserer Vereine und Verbände gebeten,
den Verkündzettl auf ihren Verteilerlisten weiterzusen-
den. Unser Pfarrblatt ist auf der Homepage der
Pfarrei abrufbar unter: www.kirche-st-pauls.info 
Bitte nutzen Sie die Gelegenheit, unser Kirchenblatt
zu „abonnieren“, so wird es wöchentlich per Email
zugesendet. Melden Sie sich unter:
verkuendzettl@gmail.com 

Herzliche Einladung zu einem gemeinsamen Gebet, alleine und in der Familie.
Auch wenn wir nicht im Gottesdienst miteinander beten können, 

so möchten wir doch im Herzen und im Gedanken diesen Sonntag miteinander feiern

Evangelium Joh 1,20 -27 (gekürzt)
Als Marta hörte, dass Jesus komme, ging sie ihm entgegen, Maria aber blieb im Haus.
Marta sagte zu Jesus: Herr, wärst du hier gewesen, dann wäre mein Bruder nicht gestorben.
Aber auch jetzt weiß ich: Alles, worum du Gott bittest, wird Gott dir geben.
Jesus sagte zu ihr: Dein Bruder wird auferstehen.
Marta sagte zu ihm: Ich weiß, dass er auferstehen wird bei der Auferstehung am Letzten Tag.
Jesus erwiderte ihr: Ich bin die Auferstehung und das Leben. Wer an mich glaubt, wird leben, auch wenn
er stirbt,und jeder, der lebt und an mich glaubt, wird auf ewig nicht sterben. Glaubst du das?
Marta antwortete ihm: Ja, Herr, ich glaube, dass du der Messias bist, der Sohn Gottes, der in die Welt
kommen soll.
Gott, du bist wie ein guter Vater. Dir kann ich alles anvertrauen. Darum bete ich voll Vertrauen: Vater
unser im Himmel…
Es wird bei jedem Gedanken eine Kerze entzündet.
Im Moment ist es dunkel in dieser Welt.
Das soll nicht so bleiben.
Wir bitten Gott um sein Licht für diese Welt und für uns.
Ich zünde ein Licht an
im Namen Gottes.
Gott hat es Licht werden lassen 
und mir den Lebensatem eingehaucht.
Ich zünde ein Licht an 
im Namen Jesu Christi. 
Jesus Christus hat den Tod besiegt
und die Hand nach mir ausgestreckt.
Ich zünde ein Licht an
im Namen der Heiligen Geistes.
Gottes Geist ist in dieser Welt
und lässt Zuversicht in mir wachsen
(Aline Kellenberger, aus SKJ- Homepage)

Schenke uns deinen Segen Herr!
Der Herr sei mit euch!
Guter Gott, wir glauben, dass du uns die Zukunft
schenkst – 
gerade dann, wenn es eng wird in unserem Leben -
durch Krisen, Krankheit und Verlust. 

Schenke uns Vertrauen gerade in schwierigen
Zeiten.
Und führe uns selber zur Auferstehung,
wenn manches tot erscheint in unserem Alltag.

So segne und begleite uns der uns liebende Gott,
+ der Vater, der Sohn und der Hl. Geist.   
Amen.
(aus Layr, Priesteraushilfe)

Pfarrei zur Bekehrung des Heiligen Paulus
Tel. / Fax 0471 662191; pfarrei.stpauls@gmail.com; Homepage: www.kirche-st-pauls.info

Büro: Montag, Mittwoch, Freitag 8.30 - 11.00 Uhr (Frau Maria Ebner Sparer)
Verkündzettl: verkuendzettl@gmail.com (Einsendeschluss Mittwoch 12.00 Uhr)

Pfarrseelsorger Dekan Mag. Alexander Raich: Tel. 393 633 1772; dekan-kaltern@rolmail.net
Pfarrverantwortliche Lotte Kager Eisenstecken: Tel. 334 898 8610, eisenstecken@rolmail.net

Tauftermine: 14. Juni, 16. August, Anmeldung im Pfarrbüro
Bei Todesfällen Herrn Dekan oder Franz Sinn, Tel. 338 535 9111 anrufen.

Pfarrei St. Pauls, Restaurierungskonto: IBAN IT 07 F 08255 58161 000301212451;
Pfarre St. Pauls, Pfarrkonto: IBAN IT 59 U 08255 58161 000301001329 

Pfarre St. Pauls, Konto Kinder in Ruanda: IBAN IT 32 B 08255 58161 000301209094


